
Konzept: „Das Bockhorner Horn – Spenden, die verbinden“ 

1. Leitidee 

Das Bockhorner Horn wird als fest installiertes Spendenobjekt auf dem Marktplatz geschaffen. 

Es knüpft an die bekannten Symbole der Gemeinde an (Posthorn, Klinker, Bockhorner Markt) und 

macht Spenden zu einem kleinen Erlebnis. Jeder Einwurf löst ein akustisches Signal aus – ein kurzes 

Posthorn-Tröt –, das ein Lächeln erzeugt und Aufmerksamkeit schafft. 

Das „Horn“ verbindet so: Bürger – Projekte – Gemeinschaft. 

 

2. Gestaltung 

• Grundform: Ein massiver Bockhorner Klinkerblock, ca. 80 cm hoch, mit eingelassenem 

Posthorn-Relief aus Bronze oder Edelstahl. 

• Spendenöffnung: In die Mitte des Posthorn-Emblems wird der Einwurfschlitz integriert. 

• Akustik: Beim Geldeinwurf ertönt ein freundliches Posthornsignal (technisch durch ein 

kleines Soundmodul möglich). 

• Optionales Licht: Kurzes warmes Aufleuchten im „Klinkerrot“, wenn Geld eingeworfen wird. 

• Infoplatte: Edelstahltafel mit Hinweis auf das aktuelle Spendenprojekt, QR-Code für weitere 

Infos oder Online-Spenden. 

 

3. Erlebnischarakter 

• Wie beim Bremer Loch wird das Einwerfen spielerisch belohnt. 

• Kinder und Erwachsene haben Spaß am „Tröten“ des Horns → hoher Wiedererkennungswert, 

touristischer Nebeneffekt. 

• Das Objekt wird zu einem Sympathieträger für Bockhorn, ähnlich wie die Bremer 

Stadtmusikanten oder das Bremer Loch. 

 

4. Ablauf & Nutzung 

• Ganzjährig: Die Spendendose sammelt dauerhaft für das aktuelle Jahresprojekt. 

• Zum Bockhorner Markt: 

o Offizielle Öffnung der Dose (z. B. durch den Bürgermeister). 

o Öffentliche Bekanntgabe der Spendensumme. 

o Vorstellung des neuen Projekts, für das im kommenden Jahr gesammelt wird. 

• Projekte: ausschließlich freiwillige Aufgaben, die direkt den Bürgern zugutekommen, z. B. 

o neue Spielgeräte am Spielplatz, Skaterbahn 

o Pflanzaktionen oder Blühstreifen 

o Dorfverschönerung (z. B. Bänke, Skulpturen, Beleuchtung) 



o kulturelle Veranstaltungen oder Vereinsförderungen 

 

5. Symbolik 

• Posthorn: Gemeindewappen, Signal, Zusammenhalt. 

• Klinker: Bodenständigkeit, Bockhorner Handwerks- und Industriegeschichte. 

• Horn-Signal: Freude, Aufmerksamkeit, positive Verstärkung beim Spenden. 

• Bockhorner Markt: jährliches Ritual der Gemeinschaft und Transparenz. 

 

6. Kommunikation & Wirkung 

• Lokal: Presseberichte, Social Media, Vorfreude aufs „Tröten“. 

• Touristisch: Das Bockhorner Horn wird ein kleines Wahrzeichen und Souvenir-Motiv. 

• Bürgernah: Jeder Spender sieht und hört direkt, dass er einen Beitrag geleistet hat. 

 

Zusammenfassung in einem Satz 

     Das „Bockhorner Horn“ ist ein spielerisches, identitätsstiftendes Spendenobjekt, das Bockhorner 

Symbole vereint und jedes Jahr beim Bockhorner Markt zum verbindenden Bürgerprojekt wird. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


